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Flaccianello 2021 Fontodi
CHF 154.00

15%
Toscana
Sangiovese
26347521

Vinifikation
die Reife in Fässern von 225 Litern dauert 18 Monate. Nach der Flaschenabfüllung ruht 
der Wein für ein Jahr.

Degustationsnotiz Nase
Viel Frucht, dunkle Beeren, breit im Aromabild, von süssem Caramell bis würzigem Leder.

Degustationsnotiz Gaumen
unerhörte Dichte. Die Barrique ist perfekt eingesetzt und trägt zur aromatischen Vielfalt 
und Konzentration bei. Opulenz prägt das Gesamtbild ohne im Geringsten schwer zu 
wirken.

Passt zu
warmen Vorspeisen, besonders zu den typischen Crostini alla Toskana, dicken Suppen 
und wichtigen roten Fleischgerichten.

Trinkreife
Jahrgang + 20 Jahre

Produzent
Die Geschichte des Weinguts Fontodi beginnt mit dem Erwerb des Gutes und der 
Rebberge durch die Familie Manetti im Jahre 1968. Die Familie hatte es mit der 
Terracotta-Produktion in Ferrone zu einigem Wohlstand gebracht. Am Rande sei 
erwähnt, dass sich die Fliesen und Ziegel der Familie Manetti noch heute im Dom von 
Florenz, den weltberühmten Uffizien und im Palazzo Vecchio in Venedig befinden. Da 
man vom Weinbau jedoch nur wenig verstand, engagierte man den jungen Önologen 
Franco Bernabei und übertrug die Gesamtverantwortung Anfang der 80er Jahre dem 
jungen Giovanni Manetti. 
Zusammen mit Bernabei machte Giovanni Manetti die Weine von Fontodi zu den kleinen 
Stars des Chianti Classico. In der Spitze der Toskana platziert sich das Weingut wenig 
später mit dem ersten Jahrgang des reinsortigen und barriquegereiften Sangiovese-
Tafelweins Flaccianello aus dem Jahrgang 1981. 
Der Wein ist heute das Flaggschiff des Hauses. Nicht vergessen sollte man aber den 
„einfachen“ Chianti Classico, der punkto Preis-Genussverhältnis fast nicht zu schlagen 
ist.
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Flaccianello 2021 Fontodi
Region
In der Toskana entstehen Jahr für Jahr Spitzenweine in einer Menge, die keine andere 
Region des Landes vorzuweisen hat. Mit ihren Hügeln und den perfekten klimatischen 
Bedingungen, begünstigt durch die kühle Meeresbrise in den Sommermonaten 
gedeihen hier sowohl französische als auch einheimische Traubensorten. Auf über 
64'000 Hektaren werden hier überwiegend die Sorten Sangiovese, Merlot und Vernaccia 
angebaut.

Subregion
Das Chiantigebiet ist nicht nur weltbekannt für seine ausgezeichneten Rotweine 
sondern auch für seine kulinarischen Genüsse und monumentalen Kulturstädte. Das 
Anbaugebiet liegt zwischen den Städten Florenz und Siena und umfasst knappe 24'000 
Hektare Rebfläche. Es ist in 8 Untergebiete eingeteilt, wie z.B. das Chianti Classico, 
Chianti Colli Fiorentini, Chianti Rufina um nur einige zu nennen. 
Urkundlich ist der Chianti erstmals 1398 erwähnt worden, damals handelte es sich um 
einen Weisswein. 
Chianti Classico, das Herzstück des Chiantigebietes, erhielt seine grundlegende 
geographische Einteilung um 1716 durch Grossherzog Cosimo III de'Medici. Damals 
wurde der Chianti zum grössten Teil aus Canaiolo und zu kleinen Teilen Sangiovese, 
Mammolo und Marzemino hergestellt. 
Baron Bettino Ricasoli bestimmte im Jahre 1872 die heutige Zusammensetzung des 
Chianti. Der Grossteil sollte die Sangiovesetraube ausmachen, welche Bukett und Kraft 
gibt und zum kleinen Teil die  Canaiolotraube, welche dem Cuvée die Milde, stärkere 
Farbgebung und Samtheit bringt.
Neben DOC gibt es Chianti auch in der höchsten Qualitätsstufe dem DOCG.
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